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In w Tit. Miià tiir die Dchii.

i t!

Indem wir uns beehren, Ihnen anmit die Rechnungen über die Bülach-Regensbergcr Bahnunternehmung

für daS Jahr 1866 vorzulegen, mache» wir darauf aufmerksam, daß die Betriebsrcchn » n g zum ersten Mal

ein volles Jahr umfaßt.

Was die Verhältnisse des Bahnbetriebs anbetrifft, so .stauben wir hier ein für alle Mal erwähnen zu

sollen, daß wir, geleitet von dem Bestreben, den Betrieb auf den sämmtlichen unter unserer Leitung stehenden

Linien möglichst einheitlich zu gestalte», jeweils die von uns für zweckmäßig erachteten Verwalrungs- und Bctriebs-

maßregeln allgemeineren Charakters, soweit immer thunlich, auf die sämmtlichen Linien und also auch

auf die Bülach-RegenSbcrger Bahn auszudehnen pflegen. In Folge der vcrhältuißmäßig geringern Bedeutung

ihres Verkehrs sind indessen bezüglich der Einrichtnng direkter 'Abfertigungen für den Personen- und Güterverkehr

mit fremden Bahnen für die Stationen der Bülach-Regensberger Bah» selbstverständlich etwas engere Grenzen

gezogen, als für die übrigen Nordvstbahn-Linien.

Zum Behufe der Gewinnung vermehrter Transporte haben wir »uter'm 24. Dezember abhin mit der Tit.

Finauzdirektion des Kantons Zürich einen Vertrag abgeschlossen, nach welchem von uns, gegen eine

angemessene Entschädigung, die Beförderung der Salzscudungen ab Bahnhof Zürich nach den Stationen der Bülach-

Regensberger Bahn, ferner die Magaziuirung der Salzfäßer auf den letzter» Stationen, sowie die übrige mit

vcm Salzverkaufe an die 'AuSwäger der Bezirke Bülach und RegenSberg in Verbindung stehende Gcschäftsbesorguug

übernommen wird.

In Folge einer mit zahlreichen Unterschriften aus verschiedenen Gemeinden der Bezirke Bülach und RegenSberg

versehene» Eingabe wurde, mit Zustimmung des Tit. Konnte, vom l. Juni v. I. au jcweileu am Dienstag

und Freitag ei» fahrplanmäßiger Ertrazug in beiden Richtungen ausgeführt. Dagegen ward der E.rrrazug,

der vorher je Sonntag 'Abends von Zürich nach Bülach und Dielsdorf gegangen, mit dem Schluß der letzt-

jährigen Sommerfahrplau-Pcriodc eingestellt. Für jene Ertrazüge wurde von uns, in 'Abweichung von 'Art. 15
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des der Unternehmung der Bülach-Rcgensberger Bahn zu Grunde liegenden Vertrages, bloß ein Entschädiguugs-

bctreffniß von 50 Cts. per Fahrkilometer, anstatt des durch den Vertrag für Ertralcistungen vorgesehenen Betreff-

nisscS von Fr. 1 in Anrechnung gebracht. —> Bon den im Laufe des Berichtsjahres ausgeführte» Bahnzügen

sind im Ganzen 58,210 Kilometer zurückgelegt worden, wovon 57,022 Kilometer auf fahrplanmäßige Züge und

588 Kilometer auf Extrazüge resp, leere Wagenzüge fallen.

Eine Vergleichung der B e tri e b s-R e sul ta te mit denen dcS Vorjahres würde zu keinen richtigen

Schlüssen führen, da die Betriebsperiode deS letzter» nur einen Zeitraum von 8 Monaten umfaßte. Indem wir

daher eine solche unterlassen zu sollen glauben, können wir dennoch nicht umhin, hervorzuheben, daß sich in der

wichtigsten Transportrubrik, derjenigen des Personenverkehr'S, während der 8 letzten Monate des Bctriebs-

jahres, in Vergleichung mit der Einnahme in den nämlichen Monaten deS Jahres 1865, ein Ausfall ergeben

hat, der sich auf die verhältnißmäßig erhebliche Summe von Fr. 7,503. 07 CtS. beziffert und, abgesehen von den

allgemeinen Zeitverhältnissen, seine Begründung hauptsächlich in dem Umstände finden mag, daß einerseits die

Neuheit der Sache im Jahre 1865 eine etwas größere Personenfrequcnz hervorgerufen, anderseits dagegen die

andauernd ungünstige Witterung des Sommers dieselbe im Jahre 1866 beeinträchtigt hat.

Die Bctriebs-Ausgaben bestehen lediglich in der vertragsgemäßen Entschädigung an die Nordostbahn-

gcsellschaft für die Besorgung des Betriebsdienstes und der Vergütung für die Ausdehnung der Züge bis

nach Zürich.

Mit Zuzug des aus der Rechnung vom Jahre 1865 herübergenommenen Saldo-Vortrages von

Fr. 8,363. 03 Cts. schloß die Betriebsrechnung mit einem Netto-Ertrag von Fr. 25,604. 09 Cts. ab, der

seine Verwendung in folgender Weife fand:

Fr. 11,634. 03 Cts. — gelangten als Zins-Dividende zur Vertheilung,

12,000. — „ — Fr. 500 resp. Fr. 650 per Kilometer wurden dem Reservefond zugeschrieben und

1,920. 06 „ auf die künftige Bctriebsrechnung übergetragen.

Nachstehende statistische Uebersichten, betreffend: l) die Frequenz und Einnahmen nach den Rcchnungs-
Rubriken, 2) die DurchschuittS-Ergcbnisse der Einnahmen und des Verkehrs, 3) die Frequenz und

Einnahmen nach den Monaten, 4) die Frequenz und Einnahmen »ach den Stationen, 5) den Verkehr mit

andern Bahnen und 6) den Verkehr nach den Waaren-Gattungen, enthalten nähere Nachweise über die

wesentlichsten VerkehrS-Ergebnisse.



I. à>Mnz mill Einnnlimen nach de» Rochiìnnqs-Rulinliviì.

TraiiSport-Oiiaiititätcn. Einuahmeii.

Personen. Prozente. Fr. Ct«. Prozente.

2,892 2.,.. 2,721. 34 3.7Z

59,92K 41.I.N 34,135. 33 46.S2

4,944 3.00 3,334. 72 5.2t!

57,178 42.22 28,810. 33 39.9 t

2,736 2.02 631. 17 0.8«

5,682 4. tu 648. 49 0.S9

3,012 2.22 1,145. 22 1.98

2,268 1.07 913. 60 1.29

2 O.«» — 70 0.oa

392 0.29 73. 23 0.10

135,432 100 72,914. 13 100

10,574 7.-N 7,187. 93 9.ss

124,858 92.19 65,726. 20 90.,«

135,432 100 72,914. 13 100

Zentner.

3,940 l,277. 55

Stuck.

948 67.», >

137 9.,« 948. 21

330 23.92

1,415 100 948. 21

Stuck.

6 25. 32

Zentner.

4,439 2.2, 918. 93 5.09

5,803 2.92 719. 78 3.99

36,252 18.20 4,647. 42 25.79

19,430 9.79 1,825. 55 10.12

21,356 10.79 1,431. 37 7.99

111,271 56.Ni 7,986. 67 44.20

515. 90 2.80

198,551 100 18,045. 67 100

- - 1,872. 58

95,083. 46

N Tcrsoiicntransport.

Zur gewöhnlichen Fahrtaxc

Zu ermäßigten Fahrtapcin
Hin- und Rückfahrt

Mit Alwuneincntàkartcn

Militär- und PolizcitranSporte

Pilger
Schul- uud Lustfahrtcn n. drgl.

Recapitulation nach Klassen

II. Hepäcktransport

ill. Mes?transport.

) Klassen fur Einzclnstückc

) Wagcnladungdklassen

u) Hunde

IV. Aiuip»gentrausport

V. Kütcrlraiisporl.
Eilgut
Normalklassc I.

II. und III.
Wagcnladungsklasse

n.
v.

Lakalspcscn (Wütig., 0ad>, Vager- ». Gebühren»

VI. Mttelöare Tì»rielis-xLinnaljmeil

II. Klasse

III.

II.
III.
II.

III.
III.
III.
II.

III.

II.
III.

Total

Total

Total

Total

Gesammt-Total



Z. DurcMiuàêstàlsse.

sBahnlänge: 20 Kilometers

Jersonentransport,

Einnahmebetreffniß per Kilometer Franken 0,045,71

„ „ „ Reisende» 0,81

Jeder Reisende hat befahren in It. Klasse Kilometer l 0, in

„ „ III, „
^

„ 11.M

„ „ „ „ im Durchschnitt beider Klassen „ t2,n?

Ans die ganze Bahnlangc bezogen, kommen in kl, Klasse Reisende 7,118

„ „ „ „ „ „ HI- „ „ 74,000

„ „ „ ine Dotal „ 8 t,727

„ scde» Betriebstag kommen „ 07 t

„ „ Kilometer „ 0,772

„ „ Pcrsonenwagenachsenkilomctcr 3,n>

Hepäcktransport.

Einnahmebetrcffniß per Kilometer Franken 03.R

„ „ „ Zentner „ 0,!«

Jeder Zentner hat befahren Kilometer 13,.ii

Ans die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Zentner 2,687

„ jeden Betriebstag kommen 11

„ „ Kilometer „ „ 107

Hiehtransport,

Einnahmebetreffniß per Kilometer Franken 47,.i

Stück à » 0.«?

Lquipagentrunsport,

Einnahmehetteffniß per Kilometer Franken 1,7?

chiitertrinisporl.

Einnahmebetreffniß per Kilometer Franken 002.28

„ .î^nkner Centimes 0.oa

Jeder Zentner hat befahren 14,m

Auf die ganze Bahnlängc bezogen, kommen Zentner 130,085

„ jeden Betriebstag kommen 544

„ „ Kilometer „ 0,027

„ „ Gnterwagcnachsenkilometer sGevack, Vieh und Equipagen mit zusammen

0,11? Ztr, inbegriffen? kommen 11,84

Wiltekßare Welrießseinmihme»,

Betrcffniß per Kilometer Franken 03,87

Totaleinnahme per Kilometer Franken 4,754,.?

» Tag " 200,80
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Z. àiM'nz >i»t> ì5iiu>alime» mich tien Zltoniiten.

o> Hrailsporl-Ainiiitilcklen.

Personen. Gepock.

Vieh
nnd

Hunde.

Eqni-

pogen.
Güter.

Klosse

II.
Klosse

III.
Totol. üentner. Stück. Stück. Eilgnl.

Klosse

I.
Klosse

114. III
Klosse

aV.

Klosse

11.

Klosse

i!.
Totol.

Jonnor
Fcbrnor
Mnrz
April
Mm
I»»!
Juli
Angnst.
September
Oktober
November.
Dezember

Zahl.

45,ti

733

433
533

2,764
1,25»

713
737

SU»

!,V25
530
444

Zahl.

8,823
8,100
9,045

10,642

13,005
10,389

10,023

11,030

11,086
13,015

10,275

9,425

Zahl.

9,279
3,833
9,478

11,225

15,769
11,639

10,736

11,767

11,992

14,040

10,805

9,869

264
296
246
234

293
217
461

300

467

487
431

244

110

60

191

64

>14

69

69

102

102

197

183

154

2

2
>

1

Zentner.

>95

296

3>3

339

385

395

397

344
548

508

377

342

Zentner

358
497

.485
475

566

303

422

700

440
683

486

388

Zentner.

2,566
3,036

3,896

3,463
3,346
2,182
2,471

3,056

2,669

3,703
3,627

2,237

Zentner

1,059

1,621

1,909

1,496

1,746

2,112

1,985

1,383

1,072

1,267

1,074

2,706

Zentner

229

1,808

1,720
5,744

4,055
1,766

2,437

1,975
533

304

659

126

Zentner.

2,874
7,223

3,117
5,931

14,553

13,246

13,013

14,987

12,675
12,256

6,317

5,079

Zentner.

7,231

14,481

11,440
17,448

24,651

20,004
20,725
22,445
17,937

18,721

12,540

10,878

Totol 10,574 124,853 135,432 3,940 1,415 6 4,439 5,803 36,252 19,430 21,356 111,271 198,551

b) ^iunnljmeii.

Personen. Gepäck.

Piel,
nnd

Hnnde.

Eguipngcn. Güter.
Mittclbore
Bctricbs-

Einnohlncn.
Totol.

Brntto-
Einnohme per

Kilometer.

Fr. Ct. Fr. 6t. Fr. Ct. Fr. 6t. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct.
Ionuor 5,100 14 93 94 74 49 — — 810 05 6,078 62 303 93
Febrnor 4,649 59 l0I 20 53 53 — - 1,465 63 6,270 — 313 50
Mürz 4,987 65 84 61 81 3» — — 1,204 90 6,358 46 317 9?
April 6,047 49 83 91 39 69 9 — 1,763 90 7,943 99 397 20
Moi 7,905 79 108 35 80 33 7 5V 2,153 63 10,255 60 512 78
Jnni 6,034 84 76 29 62 96 6 — 1,613 09 7,793 18 389 66
I»li 5,971 11 138 38 66 47 — — 1,641 50 7,817 46 390 87
Angnst 6,163 05 100 63 85 24 — — 1,934 17 8,283 14 414 16
September 6,645 3«! 129 58 83 10 — — 1,629 01 8,487 05 424 35
Oktober 8,264 13 147 82 >30 05 — — 1,754 08 10,296 08 514 80
November. 6,142 96 125 46 107 45 — — 1,042 09 7,417 96 370 90
Dezember 5,002 02 87 33 83 55 2 82 1,033 62 6,209 34 310 47
Ion.-Dez. 1,872 58 1,872 58 93 63

Totol 72,914 13 1,277 55 948 21 25 32 18,045 67, 1,872 53 95,083 46 4,754 17



4. à,Mi»,; and Ciimatimeii nach den Stationen.

Bieh
G >1 ter.

Rangordnung
der Stationen

nach

Personen. Gepäck. und Tota —
«

Hunde.
Versandt. Empfang. Total.

Einnahme. Z
L

N B

Anzahl. Zentner. Stück. Zentner. Zentner. Zentner. àr. C>«,

Oerlikon 5,954 85 42 14,983 3,300 18,283 6,416 66 6 3

Glattbrugg 9,2«Ì7 99 41 2,437 6,080 8,517 3,534 57 4 6

Rümlang 6,668 146 112 1,442 8,820 10,262 4,002 90 5 5

Oberglatt 5,701 115 123 2,318 1,947 4,265 3,704 68 7 7

Niederglatt 10,526 232 159 6,742 5,330 12,072 10,409 58 3 4

Bülach 25,696 969 488 20,925 42,067 62,992 38,630 73 1 2

Niederhasli 3,280 212 84 2,648 631 3,279 3,016 59 8 8

Dielsdvrf 16,241 529 161 92,104 9,080 101,134 23,495 17 2 l

Nordostbahn und fremde

Bahnen. 52,102 1,553 205 54,952 121,296 176,243 — —

Mittelbare Betriebs-

Einnahmen - 1,872 53

Total 135,432 3,940 1,415 193,551 193,551 95,083 46

5. Uerlieyr mit andern Raljnen.

Von

Bülach -Regcnsberg.

Nach

Bülach-Regensberg.
Total.

Personen. Güter. Personen. Güter. Personen. Güter.

Nordvstbahn

Zürich-Zug-Luzcrn

Vereinigte Schweizerbahncn

Centralbahn und rückwärts liegende Bahnen

Großherzoglich Badische Bahn

Anzahl.

49,915

155

964

Zentner.

97,425

1,545

19,140

2,259

927

Anzahl.

50,705

109

1,288

Zentner.

36,993

519

12,557

4,362

516

Anzahl.

100,620

264

2,252

Zentner.

134,423

2,064

31,697

6,621

1,443

Total 51,034 121,296 52,102 54,952 103,136 176,248
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<ì. Aeöorjicht à Verkehrs imilj kei» Maareir-^attuii^e».

ZcnNikr.
Steine aller Art 76,057
Getreide aller Art 19,657
Steinkohlen und Coaks 17,617

Gyps gemahlen und Gypssteiue >3,874

Kartoffeln 9,005
Baumwolle, roh 7,369
Garne aller Art 7,134

Sägewaaren aller Art 3,350
Hadern 2,525

Brenubolz 2,446
Baumateriallen aller Art, ausgenommen Holz und Steine 2,393
Eisen und Eisenwaaren aller Art 2,088
Wein und Most 2,059

Bauholz 1,927

Mehl- und Mühlenfabrikate 1,800

Nnhholz 1,765

Abfälle aller Art 1,088
Colonialwaaren, ausgenommen die besonders genannten 834
Salz 766

Obst, frisches und gedörrtes 666
Oel aller Art 661

Gcrbcrlvhe 620
Maschinen und Maschinentheile 615

Fett und Fettwaarcn 549
Bier 537

Kasse 529
Banmwollwaaren aller Art 504

Sollen wir endlich nocb der Baurechuiing unserer Unternehmnng gedenken, so erreichen die Nettobau-

ausgaben, welche bis zu dem Schlüsse deS Berichtsjahres erlaufen sind, die Summe von Fr. 1,956,709. 65 CtS.

Bis zum Ende des vorhergehenden Jahres haben sie Fr. 1,928,172. 64 Cts. betragen. Dabei muß noch erwähnt
werden, daß, während mit Ende 1865 dem Jnventare der entbehrlichen Grundstücke und Landabschnitte ein

Berkausswerth von Fr. 15,000 beigelegt wurde, im Laufe des Berichtsjahres die Summe von Fr. 993. 90 CtS.

für veräußerte Landparzellen eingenommen worden ist, so daß mit Ende 1866 dem fraglichen Jnventare nur noch

ein Berkausswerth von Fr. 14,006. 10 Cts. oder rund Fr. 14,000 beigemessen werden kann. Die Summe der

B.-R. 2
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bis zum Schlüsse des Berichtsjahres erlaufeneu Nettoausgaben darf übrigens nicht etwa als der Gesammtbetrag

der Baukosten der Bülach-RegenSberger Bahn angesehen werdein Vielmehr bleiben noch mehrere Ansgabeposten

zu berichtigen übrig. So ist namentlich auch das Nestguthaben, welches den Unternehmern des Unterbaues,

beziehungsweise ihren Bürgen, gemäß der don uuS aufgestellten Endabrechnung zukommt, noch nicht ausbezahlt,

weil diese Endabrechnung bis zur Stunde nicht anerkannt und deshalb auch das auS ihr sich ergebende und

fortwährend bei unserer Kassa zur Verfügung der Berechtigten stehende Guthaben von den letztern nicht bezogen

worden ist. Wen» wir in unserm letzten Geschäftsberichte auf Grundlage der Verhältnisse, wie sie damals

bestanden, die Erwartung aussprachen, daß die Gesammtbaukosten der Bülach-RegenSberger Bahn den Betrag

don ungefähr Fr. 1,955,000 erreichen werden, so bedauern wir, in Folge der mittlerweile gemachten Erfahrungen,

welche in der Vaurechnung des Berichtsjahres ihren ziffermäßigen Ausdruck gefunden haben, diese Erwartung

nicht mehr theilen zu können, sonder» eine Ueberschreituug der bezeichneten Summe in Aussicht nehmen zu

müssen. Es wurden nämlich im Berichtsjahre in Folge don sehr belangreichen Dammsetzungcn und von nicht

minder erheblichen Beschädigungen der Einschnittböschungen so weit gehende UnterhaltungS- und Vervollstän-

digungSarbeiten nothwendig, wie sie auch bei durchaus nüchterner Beurtheilung der Verhältnisse nicht vorausgesehen

werden konnten. Gleichwohl glauben wir uns der zuversichtlichen Hoffnung hingeben zu dürfen, daß

die abschließlichen Bankosten der Bülach-Regensberger Bahn sich von einem kilometrischcn Betreffnisse von

Fr. 99,000 nicht weit entfernen werden.

Genehmigen Sie, Tit! die Versicherung unserer vollkommenen Hochachtung.

Zürich, den 15. April 1807.

IiimenkZ ller Direktion lier Sààerisà'n Jorllojtbiikngesetlstliilst:

Der Präsident:
Or. A. Vscher.
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